
 
 
Zu meiner Person: 
 
1986 geboren in Nürnberg 
 
2004 Mitglied in der WASG 
 
2007 Gründungsmitglied der 
Linken 
 
2011 Berufsabschluss als 
Orthopädiemechaniker 
 
2013 Abschluss Betriebswirt 
(HWK) 
 
2018–2023 w. stv. 
Bezirkstagspräsident Mi elfranken 
 
2014 bis heute Stadtratsmitglied 
Nürnberg -  
dort u.a. Mitglied im 
Finanzausschuss, Sozialausschuss, 
Verkehrsausschuss und im 
Verwaltungsrat der Sparkasse 
 
 
 
 
 
 

Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
das Wahlergebnis der Europawahl zeigt erneut einen 
beängstigenden Rechtsruck in unserer Gesellschaft 
auf. Die AfD hat mit Abstand ihr bestes Ergebnis in 
ihrer Geschichte eingefahren, aber auch die 
CDU/CSU konnte zulegen. Gleichzeitig hat die 
deutsche Linke mit 2,7 Prozent das mit Abstand 
schlechteste bundesweite Ergebnis seit der 
Wiedervereinigung erzielt – ebenso unser 
Landesverband bei den Landtagswahlen. Das 
Wahlziel wurde deutlich verfehlt und die 
Wahlstrategie ist nicht aufgegangen. Unsere Partei 
kämpft ums Überleben. 
 
Ich bin seit rund 20 Jahren Mitglied unserer Partei 
und möchte meinen Beitrag dazu leisten, dass Die 
Linke als linkssozialistische Partei für soziale 
Gerechtigkeit und Frieden erhalten bleibt und wieder 
politische Relevanz erlangt. Dazu brauchen wir Mut, 
auch bei strittigen Themen unsere Position zu halten, 
müssen eigene Schwerpunkte setzen und uns 
personell so aufstellen, dass wir bei unseren 
Anhängern als glaubwürdig erachtet werden. Und wir 
brauchen natürlich Strukturen, die funktionieren. 
 
Die finanzielle Handlungsfähigkeit ist, neben dem 
Engagement unserer Mitglieder, das Rückgrat 
unserer Partei. Nachdem ich überraschend 
kommissarischer Landesschatzmeister wurde, 
kandidiere ich diesmal ganz regulär für dieses Amt.  
 
Der jetzt zu wählende Landesvorstand wird die 
Bundestagswahlen und die bayerischen 
Kommunalwahlen mitorganisieren müssen. Unser 
Ziel muss klar sein: Wir wollen unseren Beitrag dazu 
leisten, dass Die Linke wieder in den Bundestag 
kommt und bei den Kommunalwahlen in möglichst 
vielen Kommunen wieder kandidiert. Dafür müssen 
wir uns auch finanziell entsprechend aufstellen – 
zusammen mit den Kreisschatzmeistern nehme ich 
mich gerne dieser Aufgabe an. 
 
Mit solidarischen Grüßen   
Titus 


